
Die Pflegegeldeinstufung von Kindern und Jugendlichen stellt sich in der Praxis als schwierig 
dar. Überdurchschnittlich viele Falscheinstufungen sind die Folge. Mit 1.9.2017 trat erstmals eine 
eigene Kinder-Einstufungsverordnung in Kraft, mit der eigene Richt- und Mindestwerte für diese 
Altersgruppe geschaffen wurden.
Mit diesem Seminar sollen besonders in der Praxis mit pflegebedürftigen Kindern arbeitende 
Personen ebenso wie Gutachter mit den Grundprinzipien und Sonderproblemen der 
Pflegegeldeinstufung von Kindern und Jugendlichen vertraut gemacht werden. Was wird häufig von 
Gutachtern übersehen, worauf ist daher bei der Einstufung zu achten, worauf sind die Gutachter 
besonders hinzuweisen. Dies wird im Detail auch an Hand von Beispielen besprochen. Dabei soll den 
Seminarteilnehmerinnen breiter Raum geboten werden, Probleme, Fallgestaltungen, Fragen aus 
ihrer Praxis einzubringen, an Hand derer das Einstufungssystem praxisnah erörtert und Tipps für die 
Praxis gewonnen werden können.
Dieses Seminar bietet insbesondere auch eine fundierte Basisausbildung für diplomiertes Personal, 
das künftig allenfalls selbst im Rahmen der Pflegegeldeinstufung als GutachterInnen tätig sein will.


